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Infobrief 04-2023 

Geschätzte Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden - 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,  

 

durch Ihr / Euer Vertrauen an den Vorstand habe ich die Ehre, unseren Verband durch das 25. 

Jubiläumsjahr zu führen. Der außerordentliche Erfolg und die gewonnene auch internationale 

Reputation ist keine Einzelleistung, sondern das Ergebnis von uns allen - zumeist aber von 

unseren durch Wehrdienstschaden schwerbehinderten Kameraden, ersten Vizepräsidenten, 

Schatzmeister und Geschäftsführer Oberfeldwebel der Reserve (d.R.) Adelbert „Adi“ Schömer. 

 

      Gruppenbild unter aufgespannten T-10 Fallschirm 

Der Umgang untereinander, Disziplin und 

Verhalten während unserem Auftreten sind 

vorbildlich. Damit möchte ich allen 

Mitgliedern und Kameraden mit den 

Angehörigen und Lebensgefährten unseren 

Dank vom Präsidium aussprechen.  

Heuer, 2023, wird unser Verband 25 Jahre 

alt. Wir, der Verband nahmen die 

mittlerweile traditionell  im September 

stattfindende Bergausbildung zum Anlass  

 

dieses Jubiläum zu feiern, um so jedem Interessierten eine Teilnahme zu ermöglichen. Bei 

herrlichsten Sonnenschein im ausklingenden Spätsommer konnten wir von Donnerstag, 14.09. bis 

Sonntag 17.09.23 - ab Montag kam der Regen nach Oberbayern, ein Dreifach-Jubiläum feiern:  

 

            Die Jubiläumstorten zum Ehejubiläum 

25 Jahre EMFV, 25 Jahre BGS-Museum und 25 

Jahre Eheglück von unserem Vizepräsidenten 

Wolfgang „Wolfi“ Sehner zusammen mit seiner 

Elisabeth. Der erste Tag galt dem 

Zusammentreffen in Fischbachau im „Haus 

Hammer“ des Deutschen Alpenvereins (DAV) 

bei Michaela und unserem EMFV Kameraden 

Oberfeldwebel d.R. Tobias Geyer bei Kaffee 

und Kuchen, den unsere fleißigen Damen für 

alle gebacken hatten. 

Den EMFV Kameradschaftsabend genossen alle bereits Angereisten bei einem hervorragenden 

Essen in der nahegelegenen Gastwirtschaft „Hammerwirt“. Hier konnte Präsident Hauptmann a.D. 
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Hans-Friedrich Nawrozki auch unseren EMFV Ehrenpräsidenten, Seine Kaiserliche und Königliche 

Hoheit Karl von Habsburg begrüßen. Der Tag fand seinen Abschluss bei guten Gesprächen und 

Getränken im DAV „Haus Hammer“ in Fischbachau. 

 

   

      Knuspriges Grillschwein               Gruppenbild mit Karl v. Habsburg               Schweinshaxenessen  
 

Noch am Abend zeichnete Präsident Hans-Friedrich Nawrozki folgende EMFV Mitglieder für ihre 

langjährige Verbandstreue aus: 

- Treuemedaille in GOLD S.K.u.K.H. Karl von Habsburg  

- Treuemedaille in GOLD Oberstleutnant d.R. Ing. Mag (FH) Ingo Berger und 

- Treuemedaille in BRONZE Unteroffizier d.R. Alfred Hutterer. 

 

Kamerad Peter-Andreas Linhart zeichnete anschießend im Auftrag des Österreichischen 

Kameradschaftsbunds (ÖKB) folgende EMFV-Kameraden aus. 

A. Vom Landesverband Wien: 

- Ehrenmedaille in GOLD Elisabeth Sehner,  

- Ehrenkreuz in SILBER mit Schwerter am Bande Gefreiter i.R. Wolfgang Sehner,  

- Ehrenkreuz in GOLD Oberfeldwebel d.R. Adelbert Schömer, 

- Ehrenmedaille in GOLD Zugführer Otmar Schneider und  

- Ehrenkreuz in SILBER Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki, sowie  
 

B. Vom Landesverband Niederösterreich: 

- Landesverdienstkreuz in GOLD Oberfeldwebel d.R. Adelbert Schömer und   

- Offizierskreuz des Ehrenkreuzes Fürst Johann II von und zu Lichtenstein Hauptmann a.D. 
Hans-Friedrich Nawrozki.  
 
Mit der Ehrentafel des EMFV wurde ausgezeichnet: Elisabeth Sehner und Rosi Majer.  

 

Den EMFV Damen überreichte Wildmeistermeister und Ehrenhauptmann der 

Gebirgsschützen Bayrischzell Waldemar Ziegler je ein Gebirgssträußchen.   

Am Freitag, den 15.09.2023, verlegten alle Teilnehmer im Kfz-Konvoi zum Bundesgrenzschutz- 

(BGS) Museum nach Rosenheim, wo wir vom 1. Vorsitzenden des Technischen BGS Museums, 

dem ersten Polizeikommissar Michael Kunz und seinen Stellvertreter Stabsfeldwebel d.R. 

Peter Heinzl begrüßt wurden. Es trafen nach und nach bis 10.30 Uhr folgende Ehrengäste ein: 

Seine K. u. K. Hoheit Karl von Habsburg-Lothringen, Präsident der Paneuropa-Bewegung 

Österreich, sowie Ehrendoktor der Paneuropa-Bewegung Österreich, sowie Ehrendoktor der 
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Paneuropa-Universität Preßburg (Bratislava - Slowakei), der Oberbürgermeister der Stadt 

Rosenheim Andreas März, Polizeirat der Bundespolizei Tim Gruber und für die Bundeswehr 

Oberst i.G. Jürgen Kapella. Der lobende Tenor aller: „So etwas kann nur die Bundeswehr!“  

organisieren- also wir! 

Die beiden Jubiläumsfeierlichkeiten umrahmte der Salutzug der Gebirgsschützenkompanie 

(GebSchtzKp) Rosenheim mit einem Ehrensalut und die angetretenen Fahnenabordnungen des 

EMFV und der GebSchtzKp Rosenheim. 

Master of Ceremony, Oberstabsfeldwebel a.D. Manfred Jerabek führte uns alle durch die 

Feierlichkeiten beider Jubiläumsverbände. Polizeirat der Bundespolizei Tim Gruber begrüßte 

alle Gäste. Während unser Ehrenpräsident, S.K.u.K. Hoheit Karl von Habsburg vor allem auf 

unseren Verband einging, sicherte der Oberbürgermeister (OB) der Stadt Rosenheim Andreas 

März dem BGS-Museum und dem EMFV auch für die Zukunft seine Unterstützung zu. 

    
OStFw Manfred Jerabek      Polizeirat Tim Gruber        S.K.u.K.H. Karl v. Habsburg         OB Andreas März 
 

Im Anschluss marschierte der Ehrenzug der Gebirgsschützen mit den Fahnenabordnungen der 

Gebirgsschützen und unseres Verbandes ein. Dann erfolgte das Abschreiten der Ehrenformation 

durch unseren Ehrenpräsidenten Karl von Habsburg, Polizeirat Tim Gruber, Oberbürgermeister 

Andreas März zusammen mit unserem Gründungsvater Oberfeldwebel d.R. Adelbert „Adi“ 

Schömer. Danach wurden durch unseren Ehrenpräsidenten Karl von Habsburg an die Kameraden 

von der Gebirgsschützenkompanie Rosenheim die St. Michaelmedaille verliehen. Ausgezeichnet 

wurden folgende Gebirgsschützen (GebSchtz): 

- GebSchtz Hauptmann Willi Berger 

- GebSchtz Oberleutnant Franz Zäch 

- GebSchtz Leutnant Erdmann Lerch 

- GebSchtz Leutnant Hans Schmid und 

- GebSchtz Leutnant Jürgen Zierow. 

 

 

  

Abschreiten der Ehrenformation 
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Verleihung der St. Michaelsmedaille   Ehrensalut der Gebirgsschützen      Das La Croix Du Mèrite an R. Lill 
  

 

Oberstabsbootsmann (OStBM) a.D. Reinhard Lill wurde von Seiner Hoheit mit dem „La Croix Du 

Mèrite“ ausgezeichnet. Die Ausgezeichneten wurden mit einem dreifachen „Horrido-Joho!“ und 

„Glück Ab!“ von allen Anwesenden beglückwünscht.  

Mit dem Lied „Ich hat einen Kameraden“, gespielt auf der Trompete von OStBM a.D. Reinhard Lill 

und drei Schuss Ehrensalut vom Salutzug der GebSchtzKp Rosenheim, wurde der verstorbenen 

und gefallenen (EMFV) Kameraden des BGS-Museums und an die des EMFV gedacht. Danach 

spielte OStBM a.D. Reinhard Lill auf seiner Trompete das internationale Soldatenlied „Lili Marleen“, 

welches den offiziellen Teil beendete. Im Anschluss setzten sich alle Teilnehmer zum traditionellen 

Weißwurstessen zusammen. O-Ton Seiner Hoheit „Ich liebe Weißwürste“. Danach wurden die 

Teilnehmer fachkundig durch das außergewöhnliche BGS-Museum geführt. 

   
     Führung durch das BGS Museum             Die Weißwürste sind fertig                   Gedeckte Tische im BGS Museum 

 

Mit einem herzlichen Dank an die Kameraden des BGS Museums, welche für die Bewirtung, sowie 

für die festlich gedeckten Tische sorgten und die Führung durch das Museum organisierten, 

verabschiedeten wir uns von den Kameraden mit der Botschaft: Nächstes Jahr kommen wir 

wieder.  

Am Nachmittag fanden sich alle Anwesenden wieder in Fischbachau am Alpenvereinshaus (DAV) 

„Hammer“ ein, wo noch einmal Kaffee und Kuchen genossen werden konnten. Zum Abendessen 

zapfte Präsident Hans-Friedrich Nawrozki zusammen mit Kamerad Oberfeldwebel d.R. Frank 

„Blacky“ Schwarz ein Fass Oberpfälzer Zoiglbier an. Dabei gab es Thüringer Mutzbraten, der auf 

der Zunge zerging, mit Sauerkraut und frischem Holzofenbrot. Die schmackhafte Pfefferrahm-

Sauce bereitete Kamerad Obergefreiter d.R. Martin Piuzzi zu. Vor dem Übergang zum gemütlichen 

Teil verteilte Oberfeldwebel d.R. Tobias Geyer noch die Bergausrüstungssätze. Im Schein von 

Feuerschalen klang nun der 2.Jubiläumstag langsam aus.  
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Waldemar verteilt die          
Gebirgssträußchen an die Damen 

       Andreas und Martin teilen 
   den Thüringer Mutzbraten aus 

    Ein Prost mit süffigen Zoiglbier 
           aus der Oberpfalz 
 

 

Am Samstag, 16. September wurden alle Anwesenden durch Adi Schömer 

in Gruppen eingeteilt. Nach dem gemeinsamen Frühstück übergab Adi die 

„Kletterer“ an die Bergwacht Bayrischzell, die in ihr Ausbildungsvorhaben 

eine Bergrettungsübung einplanten. Die Gruppe „Wendelstein“ gab sich 

dieses Mal bei herrlichstem Wetter dem Müßiggang hin und fuhr mit der 

Seilbahn zur Bergstation Wendelstein, um dann mit der traditionellen Holz-

Zahnradbahn zur Mitteralm abzufahren, wo die Gruppe bei einer Brotzeit 

gute Gespräche führen konnte. Gabi und Blacky Schwarz nutzen dann 

das herrliche Spätsommer-Wetter und marschierten über den Wendelstein-Panorama-Rundweg 

zur Mitteralm. Nach dem Zusammentreffen auf der Mitteralm ging es mit der Zahnradbahn und 

Seilbahn zurück zur Talstation Bayrischzell. In der Unterkunft zurück, konnte immer noch vom 

Kuchen geschlemmt werden. Später zapften die beiden „Braumeister“ „Blacky“ Schwarz und der 

Präsident noch ein Fass Bier vom Herzoglichen Bayerischen Brauhaus Tegernsee an. Zum 

Abendessen gab es heute Grillschwein, zweierlei Knödel, Krautsalat und Tegernseer Fassbier.  

  

   
      Abseilen mit der Bergwacht           Verletztentransport mit dem Akja           Auf dem Wendelstein 
 

Als es dunkel wurde, gab es für Adi Schömer, der am 02.Oktober 1998 unter der Patronanz seiner 

Kaiserlichen und Königlichen Hoheit den EMFV gegründet hat, noch eine besondere 

Überraschung: Im Schein von Feuerschalen marschierten 5 EMFV Kameraden mit Barett, Fackeln 

und der EMFV Flagge zum aufgespannten T-10 Fallschirm und den dort angetretenen 

Präsidenten, um Adi besonders auszuzeichnen. OG d.R. Thomas Schlee von der Firma ALFAShirt 

übergab Adi einen Fallschirmspringerhelm mit allen auf dem Helm unterzeichneten 
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Kameraden/innen. OStBm a.D. Reinhard Lill übergab Adi eine Flasche „Wikinger Meet“ aus 

Haithabu und ein Survival Knife mit Widmung. Mit dem alten Pfadfinderlied - Adi war einige Jahre 

bei den Pfadfindern- „Nehmt Abschied Brüder ungewiss ist alle Wiederkehr, die Zukunft liegt in 

Finsternis und macht das Herz uns schwer…“ ging dieser bewegende Moment in den 

Kameradschaftsabend über. 

 

Am Sonntag, den 17.September 2023 hieß es nach dem Frühstück wieder Abschiednehmen von 

einem sehr gelungenen, abwechslungsreichen und vom Wetter her äußerst begünstigten 

Wochenende. Das Präsidium des Europäischen Militär- Fallschirmsprungverbandes bedankt sich 

besonders bei: 

Michaela und Tobi Geyer,  

der Bergwacht Bayrischzell,                                                   

dem Team des BGS-Museums Rosenheim und bei 

Thomas Schlee von der Firma ALFAShirt  

 

für die großartige Unterstützung unserer 25zig Jahrfeier.  

 

Unseren offiziellen Jahresabschluss hielten wir in diesem 

Jahr bei der 3. Sniper Shooting Challenge am 28. Oktober 

2023 auf der vollautomatischen Schießanlage in Friedenfels/ 

Opf. Für die bereits am 27.10.2023 angereiste(n) 

Kameradin/en organisierte Vizepräsident Oberfeldwebel d. R. 

Adelbert (Adi) Schömer am Samstag Vormittag eine Reise 

durch das Stiftland / dem Landkreis Tirschenreuth. Im 

Anschluss erfolgte eine Einweisung in das bundesweite 

„Immaterielle Kulturerbe“ Zoiglbier, das als untergäriges Bier 

 

nach althergebrachter Weise seit 1400 in der Oberpfalz gebraut wird.  

   

Kulturausflug durch das Oberpfälzer Land, li. Burg Falkenberg, Mitte und re. die Basilika Waldsassen 

 

Am Samstag gegen Mittag konnte EMFV-Präsident Hauptmann (Bw) außer Dienst (a.D.) Hans-

Friedrich Nawrozki, die nun angereisten EMFV Kameraden in der Schloßschenke zu Friedenfels 
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begrüßen. Danach ging es im Kfz Konvoi zur Schießbahn, wo wir dann das „EMFV Sniper 

Challenge 03/2023“ auf Entfernungen zwischen 100-300m austrugen. 

   

Olivia Rommel mit Lee Enfield 308 Hager Hans auf 300m Im Aufenthalts-/Warteraum 

 

 

Am Abend erfolgte dann der Kameradschaftsabend mit der Schießpreisverleihung in der 

Schloßschenke in Friedenfels. Dabei wurden folgende Ergebnisse erzielt:  

1. Platz Obergefreiter d.R. Martin Piuzzi  

2. Platz Hauptgefreiter Lukas Meyer  

3. Platz Obergefreiter d.R. Markus Walz.  

 

Mit der EMFV Treuemedaille in GOLD für 15 Jahre Mitgliedschaft wurde der Maat a.D. und 

Tauchlehrer Mark Debertshäuser ausgezeichnet.  

 

Während der Sniper Challenge war auch die Möglichkeit zum Erwerb diverser Armee 

Schießabzeichen gegeben. Es wurden ausgezeichnet:  

A. Mit dem schwedischen Armee Schießabzeichen wurde ausgezeichnet: 

GOLD Fähnrich zur See (Bw) Olivia Paula Emma Rommel und Hauptfeldwebel d.R. Kai Dörre,  

SILBER Hauptgefreiter Lukas Meyer und Gefreiter d.R. Alexander Zieher. 

 

B.  Mit dem thailändischen Armee Schießabzeichen wurde ausgezeichnet: 

EXPERT Leutnant d.R. Dr. med. Wolf Rödiger und Obergefreiter d.R. Martin Piuzzi  

SENIOR Hauptgefreiter Lukas Meyer  

BASIC Hautfeldwebel d.R. Kai Dörre. 

 

Mit dem Royal Thai Navy Schießabzeichen der Stufe EXPERT wurde Obergefreiter d.R. Markus 

Walz ausgezeichnet. Mit dem norwegischen Army Schießabzeichen der Stufe GOLD Leutnant 

d.R. Dr. med. Wolf Rödiger.  

Mit der St. Michaelsmedaille wurden ausgezeichnet: Hauptgefreiter Lukas Meyer und  

Obergefreiter d.R. Markus Walz. 

 

Präsident Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki bedankte sich besonders beim 

Schießbahnwart und EMFV Mitglied Hauptgefreiter d.R. Armin Schön für den reibungslosen 

Schießablauf und bei Vizepräsident Oberfeldwebel d.R. Adi Schömer für die hervorragende 

Organisation der Sniper Challenge. Der Präsident beendete das erfolgreiche Schießen mit einem 

dreifachen und kräftigen „Glück-ab“. Danach ging es bis zur späten Stunde über in den 

Kameradschaftsabend in der Schloßschänke.  
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                              Unser Ehrentisch                               Die die Bestplatzierten, v.li. Walz, Piuzzi, re. Meyer 
 
  

 

Damit geht erfolgreich das Verbandsjahr 2023 seiner 

wohlverdienten Ruhe entgegen. Am 03. Dezember 

beginnt mit dem 1. Advent die „Stade Zeit“ für eine 

besinnliche Vorweihnachtsruhe. Der Vorstand wünscht 

Ihnen / Euch allen und Euren Familien und 

Freunden/innen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

Gutes - vor allem aber gesundes Neues Jahr 2024. 

Ein himmlischer Gruß vom EMFV Nikolaus Adi 
 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen und „Glück Ab!“ 

Für den Vorstand 

Ihr / Euer 

 

Hans-Friedrich Nawrozki 
 

Hauptmann a.D. und Präsident EMFV                                              
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Terminübersicht 2024 

24.02.2024 11:00-17:00 Uhr 

30.11.2024 11:00-16:30 Uhr 

Schießen in Friedenfels 

Schießen in Friedenfels 

02.05.2024-05.05.2024 

15.08.2024-18.08.2024 

03.10.2024-06.10.2024 

Springen in Klatovy 

Springen in Klatovy / Kommandobiwak 

Springen in Klatovy/Jahresabschlußspringen 

13.09.2024-15.09.2024 Gebirgsausbildung in Fischbachau 

 

Die Tauchtermine 2024 bei Mark Debertshäuser werden beim nächsten Infobrief 1/2024 

bekannt gegeben. 

Für unsere EMFV Kameraden im In- und Ausland ohne Einzugsermächtigung:  

Bitte überweist uns den Mitgliedsbeitrag 2024 i.H.v. 40,00 EURO im Dezember 2023  

auf unser Verbandskonto! 

 

Unsere Anschrift: 

EMFV e.V. z.Hd. Adi Schömer, 

D-83026 Rosenheim, Heilig-Blut-Straße 52 

Tel.: 0049(0) 8031-33146; Handy:0049(0)170-3229218 

eMail: adelbert.schoemer@t-online.de;Homepage: www.european-paratrooper.de;  

Facebook: Adelbert Schömer oder Europäischer Militär- Fallschirmsprungverband  

Bankdaten: EMFV Sparkasse Rosenheim 

IBAN: DE46711500000500228085; BIC: BYLADEM1ROS 

Bitte teilt uns immer Eure Adress- und Bankdatenänderungen mit!! 

mailto:adelbert.schoemer@t-online.de
http://www.european-paratrooper.de/

